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Gender Studies in Köln

20.04. Einführung

27.04. 	Politik der Übersetzung – Transkulturalität und Gewaltverzicht
		  mit Antke Engel (Institute for Queer Theory, Hamburg/Berlin)

04.05. 	Grenz(ziehung)en kritischer Geschlechter- und Gesellschaftstheorie und die Notwendigkeit 		  	
		  einer anderen Erzählung
		  mit Barbara Umrath (Institut für Geschlechterstudien, TH Köln)

11.05. 	Gesundheit für Alle?! Grenzziehungen in der medizinischen Versorgung von Geflüchteten
		  mit Regine Heider (Stay! Düsseldorfer Flüchtlingshilfe)

19.05.	Verdrängte, tabuisierte und marginalisierte Narrative: Weibliche Erinnerungen an West- und 
		  Ostzwangsarbeit 
		  mit Regina Plaßwilm (Koordination Genderforschung, Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf)

01.06. Trans*: eine Grenzüberschreitung
		  mit Jonas Recker (GESIS, Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften)

22.06. 	Die Ambivalenz innerer Grenzen: Zwischen der Sehnsucht nach Zugehörigkeit und dem 				  
		  Wunsch nach Selbstentfaltung
		  mit Marcel Dams (HIV- und LGBTIQ-Aktivist) 

29.06. 	Sexualität und Geschlecht – Grenzen und Ambivalenzen in pädagogischen Settings
		  mit Karla Verlinden (Projekt „PROMPT!“ Sprachförderung für geflüchtete Kinder) 

06.07. 	Kulturelle Grenzgebiete: Race, Gender und Third Spaces der Creoles of Color in Louisiana
		  mit Rebecca Brückmann (Historisches Institut, Universität zu Köln)

13.07. 	Kunst und Propaganda. Grenzgänge zwischen Schein und Wirklichkeit
		  mit Doro Wiese (GeStiK-Gastdozentur, Köln/Utrecht)

20.07.	Fellow Creatures? Imaginationen der Mensch-Tier-Grenze und ihre Relevanz für 
		  queer-feministische und intersektionale Perspektiven
		  mit Dominik Ohrem (Historisches Institut, Universität zu Köln)

27.07. 	Offene und neue Fragen
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